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Bekanntmachung.
Die Reichstagöwahlen betreffend .

Durch Kaiserliche Verordnung vom 8. Dezember 1911 ist der Zeitpunkt für die Neuwahlen zum Reichstag auf

Freitag , den 12. Januar 1912
bestimmt . Indem wir dies gemäß § 8 Absatz 2 des Reichstagswahlreglements öffentlich verkünden, bemerken wir zum Vollzug:

Die Wahlhandlung beginnt nach § 9 des Reichstagswahlreglements «m 1V Uhr vormittags nnd wird um 7 Uhr nachmittags geschlossen.
Über das bei Abgabe der Stimmzettel usw . einzuhaltende Verfahren geben die Bestimmungen des § 15 des Reichstagswahlreglements Auskunft.
Nach dem Beschluß des Bezirksrats vom 19. Dezember 1911 ist die Stadt Karlsruhe einschließlich der Vororte, wie nachstehend unter Angabe der Wahllokale dargestellt , in 41 Wahl-

bezirke eingeteilt.
Zu Wahlvorstehern und für den Fall ihrer Verhinderung zu deren Stellvertretern hat der Bezirksrat nachstehend bezeichnete Herren ernannt :

Wahl¬
bezirk
Nr .

Straßen Wahllokal Wahlvorsteher Stellvertreter

1 . Alb-Straße , Burgauweg , Daxlandcr Straße , Fabrik -Straße , Flieder -Straße , Graben -Straße , Hardt - Straße , Hochbahn-Straße , Honsell-
Strotze , Kärcher-Straße , Knielinger Straße , Romweg , Lamev-Straße , Lerchen-Ltratze , Lindenbast , Markt - Straße , Muhl -Straße , 'Reu¬
reu Irr Straße , Nordbecken-Straße , Rdein -Straße (ungerade Seite Nr , 51 bis Schluß , gerade Seite Nr . 52 bis rchluß) , Sedan -Slratze ,
Eonnen -Stratze , Südbeckeu-Straße , Stern -Straße , Ufer -Straße (nördliche und südliche ) , Uferweg, Vogesen-Slraße , Watt -Straße , Werst-
Straße , Schiffe im Rheiuhascn .

Schulhaus Hardt -Straße Nr . 1, neue Turn¬
halle

Stadtverordneter
Xaver Marzluff

Kaufmann Karl
Gröber

2. Bach-Straße (ungerade Seite Nr . 57 bis Schluß , gerade Seite Nr . 56 bis Schluß ) , Eisenbahn -Straße , Geibel -Straße , Glümer -Straße ,
Gneisenau -Straße , Kanonier -Straße , Rhein -Straße (ungerade Seite Nr . 1 bis mit 49 a, gerade Seite Nr . 2 bis mit 50 a), Sofien -
Straße (ungerade Seite Nr . 183 bis Schluß , gerade Seite Nr . 182 bis Schluß ), Stösser -Straße .

Schulhaus Hardt -Straße Nr . 1, neue Turn¬
halle

Zimmermeister
Emst Oberle

Kaufmann Georg
Kugel

3. Bach -Straße (ungerade Seite Nr . 1 bis mit 55 , gerade Seite Nr . 2 bis mit 54) , Blücher -Straße , Brahms -Straße , Dragoner -Straße , Glück-
Straße , Hündel -Straße , Kaijer -Allee (ungerade Seite Nr . 45 bis Schluß , gerade Seite Nr . 12 bis Schluß ) , Kalliwoda -Straße , Maxau -
bahn -Straße , Peter u. Paul -Platz , Philipp -Straße , Schubert -Straße , Schumann -Straße , Richard Wagner -Straße , Wendt -Straße .

Schulhaus Kaiser -Allee Nr . 55 (Gutenbera -
schule I ) , Zimmer Nr . 10 zu ebener Erve

Stadtrat Or . Wuard
Dich

Zentraldirektor a . D .
PH. Wohlgemuth

4. Drais -Straße , Gabelsbcrger -Straße , Gutmberg -Straße , Körner -Straße , Nelken-Straße , Uhland -Straße , Jork -Straße (ungerade Seite
Nr . 1 bis mit 17, gerade Sette Nr . 2 bis mit 18).

Schulhaus Kaiser -Allee Nr . 5b (Gutenberg¬
schule I) , Zimmer Nr . 11 zu ebener Eide

Bankier August
Hecht

Stadtverordneter
Aug . Stöckle

5. Goethe -Straß «, Mond -Straße , Schiller -Straße (ungerade Seite Nr . 27 bis Schluß » gerade Seite Nr . 26 bis Schluß ) , Sofien -Straß «
(ungerade Sette Nr . 7b bis mit 181, gerade Sette Nr . 112 bis mit 180).

Schulhaus Kaiser -Allee Nr . 55 (Gutenberg -
fchnle 11) , Zimmer Nr . 7 zu ebener Erde,
Emgang Nelken-Straße

Bauunternehmer
Fritz Nagel

Architekt Gottfried
Zinfer jr .

6. Arbeits -Straße , Bannwald -Allee, Buchenweg , Bunsen -Straße , Eisenlohr -Straße , Germnen -Straße , Griesbach -Straße , Grünwinkler
Straße , Herder -Straße , Heu-Straße , Hübsch-Stratze , Keßler-Straße , Krieg-Straße (ungerade Seite Nr . 141 bis Schluß , gerade Seite
Nr . 160 bis Schluß , zwischen Eisenlohr- und Jork -Straße ) , Klopstock - Straße , Kohlen -Straße , Lager-Straße , Liebig - Straße , List -Straße ,
Lohn-Straße , Schotter -Straße , Siemens -Straße , Weinbrenner -Straße , Weltzien-Straße , Westbahnhof, Jork -Straße (ungerade Seite
Nr . 19 bis Schluß , gerade Seite Nr . 20 bis Schluß ) , Ziegel -Straße .

Schulhaus Kaiser -Allee Nr . 55 (Gutenberg¬
schule II ) , Zimmer Sir . 8 zu ebener Erde,
Emgang Nelken-Straße

Stadtrat Adolf
Meeß

Malermeister
Eduard Hessel

7. Fröbrl -Straßr , Grrnz -Straße , Krieg-Straße (ungerade Seite Nr . 103 bis mit 139 » , gerade Seite Rr . 114 bis mit 158, zwischen Westend-
und Eisenlohr -Straße ) , Lesfing-Straße (ungerade Seite Nr . 45 bis Schluß , gerade Sette Nr . 54 bis Schluß ), Scheffel-Straße .

Schulhaus Kaiser -Allee Nr . 55 (Gutenberg¬
schule II ) , Zimmer Nr . 10 zu ebener Erde,
Eingang Nelken-Straße

Stadtverordneter
Emst Weiland

Kaufmann Gustav
Fels

8. Beethoven -Straße , Feuerbach-Straße , Freydorf -Straße . Grashof - Straße, ! Haydn -Platz , Helmholtz-Stratze , Hertz-Straße , Hilda -Promenade ,
nördliche und südliche , Hofs-Straße , Kaiser-Allee (ungerade Seite Nr . 1 bis mit 43 , gerade Seite Nr . 2 bis mit 10) , Koch- Ltraße ,
Kußmaul - Straße , Maximilian -Straße , Moltke -Straße (ungerade Seite Nr . 33 bis Schluß , gerade Seite Nr . 2 bis Schluß , emschl .
Station VI , VII und XVI der Rhemtalbahn , von Riefstahl - Straße an bis Schluß ) , Mozart -Straße , Roggenbach-Straße , Schiller -
Straße (ungerade Sette Nr . 1 bis mit 25 , gerade Seite Nr . 2 bis mit 24) , Stabel -Straße , Virchow-Straße , Weber-Straße .

Schulhaus Kaiser -Allee Nr . 6 (Oberrealschule),
Turnhalle , Eingang Grashof -Straße

Stadtverordneter
l >r . Ludwig
Schneider

Branereibesitzcr
Friede . Pruch

s . Boeckh -Straße , Brauer -Straße , Bürklin -Straße , Devrient -Straße , Jolly -Straße , Lenz-Straße , Nokk -Straße , Putlitz -Straße , Roon -Straße ,
Otto Sachs -Straße , Schwind -Straße .

Schulhaus Garten -Straße Nr . 20/22 , Turn¬
halle

Stadtverordneter
Karl von Müller

Architekt Bernhard
Braun

10. Augnsta -Straße , Gutsch-Straße , Klauprecht-Straße , Kurven -Straße , Mathy -Straßc , Rheinbahn -Straß «, Sonntag -Straße , Südend -Straße ,
Vorholz -Straß «.

Schulhaus Garten -Straße Nr . 20/22 , Zimmer
Nr . 6 zu ebener Erde

Privatmann Karl
Markstahler

Stadtverordneter
Oskar Edelmann

11. Beiertheimer Allee, Frieden -Straße , Garten -Straße , Kepler-Straße , Krieg-Straße (ungerade Seite Nr . 11 bis mit 101 , gerade Seite
Nr . 42 bis mit 112, zwischen Karl Friedrich- und Westend-Straße ) , Redtenbacher -Straße , Renck-Straße , Ritter -Straße (ungerade
Sette Nr . 9 bis Schluß , gerade Seite Nr . 24 bis Schluß , zwischen Krieg - und Garten -Straße ) .

Schulhaus Garten -Straße Nr . 20/22 , Zimmer
Nr . 7 zu ebener Erde

Stadtverordneter
Christian Faaß

Tapeziermeister
Karl Spath

12. Hirsch-Straße (ungerade Sette Nr . 33 bis Schluß , gerade Sette Nr . 30 bis Schluß ) , Karl -Straße (ungerade Seite Nr - 1 bis mit 163,
gerade Seite Nr . 2 bis mit 126).

Schulhaus Garten -Straße Nr . 20/22 , Zimmer
Nr . 8 zu ebener Erde

Stadtverordneter
Franz Kiby

Metzgermeister
Frrchrich Ebbecke

13. Ettlinger Straße (ungerade Seite Nr . 25 bis Schluß , gerade Seite Nr . 6 bis Schluß , südlich der Augarten -Straße bezw . Tiergarten -Weg),
Güterbahn -Straße , Lauterberg -Sttaße , Marren -Straße (ungerade Seite Nr . 85 bis Schluß , gerade Seite Vir. 70 bis Schluß , südlich
der Augarten -Straße ) , Nebcnius Ltraße , Rüopurrcr Straße (ungerade Seite Nr . 31 bis Schluß , gerade Sette Nr . 76 bis Schluß ,
südlich der Augarten -Straße ) , See -Promenade , Treitschke-Straße , Wasserwerk -Straße , Welcker-Straße , Wiesen-Straße , Winter -Straße ,
Zimmer -Straße .

Schulhaus Nebenius -Straße Nr . 34, östlicher
Flügel , Zimmer Nr . 18 zu ebener Erde

Stadtverordneter
Emil Nothweiler

Stadtverordneter
Hugo Braun

14. Augarten -Straße , Dorothea -Straße , Gervinus -Straße , Hermann -Straße , Ranke -Straße . Schulhaus Nebenius -Straße Nr . 34, östlicher
Flügel , Zimmer Nr . 19 zu ebener Eide

Stadtverordneter
Wert Willi

Stadtverordneter
Aug . Hipp

15. Häußer -Straße , Marien -Straße (ungerade Seite Nr . 67 bis mit 83 , gerade Sette Nr . 54 bis mit 68a, ) Morgen -Straße (ungerade Seite
Nr . 31 bis Schluß , gerade Sette Nr . 22 s. bis Schluß , südlich der Luisen-Straße ) , Rüppurrer Straße (ungerade Sette Nr . 29 bis
mit 29 e, gei ade Sette Nr . 50 bis mit 74 , Wischen Luisen- und Augarten -Straße ) , Scderr -Straße , Sybel -Straße , Wilhelm-Straße
(ungerade Seite Rr . 51 bis Schluß , gerade Seite Nr . 42 bis Schluß ) , Winckelmann -Straße .

Schulhaus Nebenius -Straße Nr . 34 , westlicher
Flügel , Zimmer Nr . 21 zu ebener Erde

Stadtrat Eugen
Geck

Stadtverordneter
Herrn . Eichhorn

ie . Luisen-Straße , Marien -Straße (ungerade Seite Nr . 39 bis mit 65 , gerade Sette Nr . 36 bis mit 52) . Schulhaus Nebenius - Straße Nr . 34 , westlicher
Flügel , Zimmer Nr . 22 zu ebener Erde

Stadtverordneter
Kail Wilh . Hof

Stadtverordneter
Friedr . Eichelser

17. Werder -Straße , Wilhelm -Straße (ungerade Seite Nr . 21 bis mit 49 , gerade Sette Nr . 20 bis mit 40). Schulhaus Schützen -Straße Nr . 35, Turn¬
halle

Stadtverordneter
Albert Heußer

Privatier Wilhelm
Erxleben

18. Schützen -Straße , Wilhelm -Straße (ungerade Seile Nr . 1 bis mit 19, gerade Sette Nr . 2 bis mü 18) . Schulhaus Schützen -Straße Nr . 35, Zimmer
Sir . 7 zu ebener Erde

Stadtverordneter
Philipp Christ

Glasmaler Hans
Drinneberg

19. Liebmstein -Straße , Marien -Straße (ungerade Seite Nr . 1 bis mit 37 , gerade Seite Nr . 2 bis mit 34) , Morgen -Straße (ungerade Sette
Nr . 1 bis mit 29 , gerade Sette Nr . 2 bis mit 22, zwischen Wielandt - und Luisen-Straße ) , Rüppurrer -Straße (ungerade Seite Sir. 1 bis
mit 27 , gerade Sette Nr . 2 bis mit 48, zwischen Krieg- und Luisen-Straße ).

Schulhaus Schützen -Straße Nr . 35, Zimmer
Nr . 8 zu ebener Erde

Stadtverordneter
Karl Rudi

Architekt Wilhelm
Stöber jr .



Wahl¬
bezirk
Nr .

Stadtteil
Wahllokal Wahlvorsteher Stellvertreter

20. Bahnhof -Straße , Ettlmger Straße (ungerade Sette Nr . 1 bis mit 23, gerade Sette Nr . 2 bis mit 4 , nördlich der Augartm -Sttaße ) , Kapellen-Dttaße (gerade Seite Nr . 58 bis Schluß , zwischen Waldhorn - und Krieg -Straße ) , KriegtSttaße (ungerade Seite Nr . 1 bis mit 9, geradeSette Nr . 2 bis mtt 46, östlich der Karl Friedrich - Straße ) , Kronen -Straße (ungerade Seite Ikr . 33 bis Schluß , gerade Seite Nr . 44bis Schluß ) , Mendelssohn -Platz , Nowacks -Anlage , Wielandt -Straße .

Schulhaus Bahnhof -Straße Nr . 22 , ZimmerNr . 1 zu ebener Erde
Stadtverordneter

Friedr . Schaufel¬
berger

Stadtverordneter
KarlJos .Brandel

21. Edelsbeim -Straße , Eichrodt - Straße , Essenwein -Straße , Frommel -Straße , Haizingcr-Straße , Karl Wilhelm -Straße , Klosterweg , Korn¬blumen - Strotze , Malz -Straße , Park -Straße , Rinthcimer Straße , Schönfeld -Straßc , Sternberg -Stcaße , Wessenberg-Sttaße .
Schulhaus Karl Wilhelm -Straße Nr . 2 , nordl .

Flügel , Zimmn Nr . 33 zu ebener Erde
Stadtverordneter

Aug . Neuesüß
Privatier Karl

Freund
22. Georg Friedrich -Straße , Gerwig -Straße , Melanchthon -Straße , Seubert -Straße , Tulla -Straße . Schulhcms Karl Wilhelm -Straße Nr . 2 , nördl .

Flügel , Zimmer Nr . 34 zu ebener Erde
Stadttat August

Philipp
Stadtverordneter

Friedr . Krebs
23. Bernhard -Sttaße , Ludwig Wilhelm -Straße , Rudolf -Straße , Veilchen- Straße . Schulhaus Karl Wilhelm -Straße Nr . 2 , süd¬

licher Flügel , Zimmn Nr . 3 zu ebener Erde
Stadtverordneter

Hans Kaufmann
Blechnermeister

Heinrich Held
24. Berthold -Straße , Degenfeld -Straße , Durlacher Mee , Humboldt -Straße , Schlachthaus -Straße , Schwalbenweg , Sommer -Straße , Wolfarts --weierer Straße . Schulhaus Karl Wilhelm -Straße Nr . 2 , süd¬

licher Flügel , Zimmer Nr . 4 zu ebener Erde
Generalagent Wilh .

Birg
Kaufmann August

Sönning
25. Gottesauer Straße , Kapellen -Straße (ungerade Seite ganz, gerade Seite von Nr . 2 bis mtt 56a ) , Lachner-Straße , Maien - Straße , Ostend -Straße . Schulhaus Kapellen -Straße Nr . 1 (Schiller¬

schule) , Zimmn Nr . 4 zu ebenn Erde
Schlossermeistn

Äug . Schlachter
Kaufmann Haus

Bennewitz
26. Durlacher Straße , Kaiser-Straße (ungerade Seite Nr . 1 bis mtt 67 , gerade Sette Nr . 2 bis mtt 14b , zwischen Durlacher Tor und Wald¬horn-Straße ) , Schul -Straßc . Schulhaus Kapellen -Straße Nr . 1 (Scbiller -

schule) , Zimmn Nr . 5 zu ebener Erbe
Stadtverordneter

Leopold Rücknt
Verbandsbeamter

Oskar Maier
27. Brunnen -Straße , Fasanen -Straße , Spital -Straße (Kleine) , Waldhorn -Straße (ungerade Seite Nr . 33 bis Schluß , gerade Sette Nr . 36bis Schluß , von Zähriuger -Straße an) , Zährmger -Straße (uuger . Sette Nr . 1 bis mtt 53, gerade Sette Nr . 2 bis mtt 78, zwischenDurlacher und Adler -Str .) .

Schulhaus Markgrafen -Straße Nr . 28 (Lidell-
schule) , Zimmn Nr . 2 zu ebener Erde

Stadtverordneter
Ludw . Anselment

Glasermeister Phil .
Beck

28. Adler-Straße , Markgrafen -Straße , Schwanen -Straße , Stein -Straße . Schulhaus Markgrafen -Straße Nr . 28 (Lidell-
schule), Zimmer Nr . 4 zu ebener Erde

Blechnnmeistn
Wich. Weiß

Schlossermeister
Karl Daler

29. Kaiser - Straße (ungerade Seite Nr . 69 bis mtt 95, gerade Sette Nr . 16 bis mit 94a , zwischen Waldhorn - und Kronen -Straße ) , Kronen -Straße (ungerade Seite Nr . 1 bis mtt 31 , gerade Sette Nr . 2 bis mtt 4 -) , Schloßbeznck, Schloßplatz , Waldhorn -Straße (ungeradeSeite Nr . 1 bis mit 31, gerade Sette Nr . 2 bis niit 34 , zwischen Schloß -Platz und Zährmger - Straße ), Zirkel .

Schulhaus Markgrafen -Straße Nr . 42 , Zimmn
Nr . 1 zu ebener Erde , Eingang Kreuz-
Straße

Stadttat Fritz
Hamburger

Stadtverordneter
Ernst Blum

30. Friedrichs -Platz , Hebel-Straße , Kaiser-Straße (ungerade Seite Nr . 97 bis mit 159, gerade Sette Nr . 36 bis mtt 90 , zwischen Kronen -und Ritter -Straße ), Karl Friedrich -Straße , Kreuz-Straße , Lamm -Straße , Zähringer -Straße (ungerade Sette Nr . 53 a bis Schluß ,gnade Sette Nr . 80 bis Schluß , zwischen Adler - und Ritter - Straße ).

Schulhaus Markgrafen -Straße Nr . 42 , Zimmn
Nr . 2 zu ebenn Erde , Eingang Kreuz-
Straße

Stadttat Wilh .
Schlebach

Stadtverordneter
Karl Oberst

31. Bürger -Straße , Erbprinzen -Straßc , Herren - Straße , Kaiser-Straße (ungerade Sette Nr . 161 bis mit 217 , gerade Seite Nr . 90a bis mit 158,zwischen Ritter - und Douglas -Straße ) , Ritter -Straße (ungerade Seite Nr . 1 bis mit 7, gerade Seite Nr . 2 bis mit 22, zwischen Schloß -Platz und Krieg-Straße ).
Schulhaus Erbprinzen -Straße Nr . 18 , Zimmn

Nr . 2 zu ebenn Erde
Stadttat Friedrich

Blos
Stadtverordneter

Rud . Hugo Dietrich

82. Akademie-Straße , Blumen -Straße , Kaiser Wilhelm -Passage , Schützenhaus , Hans Thoma -Straße , Wald -Straße . Schulhaus Erbprinzen -Straße Nr . 18, Zimmn
Nr . 4 zu ebener Erde

Stadtverordneter
Julius Grund

Hoflieferant
Konrad Schwarz

33. Amalien -Straße , Douglas -Straße , Hirsch- Straße (ungerade Sette Nr . 1 bis mtt 31, gerade Sette Nr . 2 bis mtt 28) , Stefanien -Straße . Schulhaus Leopold-Straße Nr . 9, Zimmer
Nr . 1 zu ebenn Erde

Stadttat Karl
Bönning

Stadtverordneter
Peter Meeß

34. Belfort -Straße , Lessing -Straße (ungerade Sette Nr . 1 bis mtt 43 , gerade Sette Nr . 2 bis mit 52) , Sofien -Straße (ungerade Seite Nr . 1bis mit 73, gerade Seite Nr . 2 bis mit 110) , Westend- Straße (ungerade Seite Nr . 1 bis mit 63, gerade Sette Nr . 2 bis mit 38).
Schulhaus Leopold-Straße Nr . 9, Zimmn

Nr . 2 zu ebenn Erde
Stadtrat Robert

Ostertag
Fabrikant Josef

Leonhard
35. Baifch-Straße , Bismarck -Straße , Fichte-Straße . Jabu -Straße , Kaiser-Straße (ungerade Sette Nr . 219 bis Schluß , gerade Seite Nr . 160bis Schluß , zwischen Douglas - und Westcnd-Straße ) , Kuiiitscbul-Platz , Leooold- straße , Moltke - Sttaße (ungerade Seite Nr . 1 bis mit 31 ,zwischen Hans Thoma - und Riefstahl -Straße ) , Riefstahl -Sttaße , Schirmer -Straße , Seminar -Straße , Viktoria -Straße , Westend-Straße(ungerade Seite Nr . 63 a bis Schluß , gnade Seite Nr . 40 bis Schluß ) , Wörth -Straße .

Schulhaus Leopold-Straße Nr . 9, Zimmn
Nr . 3 zu ebenn Erde

Stadttat vr . Gustav
Binz

Stadtverordneter
Emil Deines

36. Stadtteil Beiertheim .
Ehemaliges Rathaus im Stadtteil Beiertheim Blechnermeistn

Ehr . Braun V
Stadtverordneter

Heinrich Braun IV

37. Stadtteil Rintheim .
Ehemaliges Rathaus im Stadtteil Rintheim Stadtverordneter

Fr . Wörnn
Weinhändler

Theodor Burst
W. Stadtteil Rüppurr .

Ehemaliges Rathaus im Stadtteil Rüppurr Schreinnmeistn
Jak . Höger

Schleifer Heinrich
May

39. Stadtteil Grünwinkel .
Ehemaliges Rathaus im Stadtteil Grünwinkel Stadttat Florian

Mayer
Stadtverordneter

Friedr . Kirchmayer
40. Stadtteil Daxlanden . (Me Straßen zwischen Anker-, Rappenwörth - und Hamm -Straße und Hamm -Weg einschließlich diesn 4 Straßen(also Kreis - Straße erst von Nr . 8 und 9 ans .) Schulhaus Kreis -Straße Nr . 8 Stadtverordneter

Anton Rastetter VI
Stadtverordneter

Hermann Müller -
Würtz

41. Stadtteil Daxlanden . (Alle übrigen Straßen .) Ehemaliges Rathaus Pfarr -Straße Nr . 51 Privatier Aug .
Ganz

Stadtverordneter
Heinrich Weber

der
Die Wahlberechtigten werden noch besonders darauf anfmerksam gemacht, das? sie ihr Wahlrecht in dem Bezirk ansznüben haben , in welchem fie znr ZeitAufstellung der Wählerlisten , d. i . in der zweiten Hälfte des Monats November ISLl , ihre Wohnnng hatten und welcher aufberechtigten zugegangenen Postkarten vermerkt ist, nicht also in dem Bezirk, in welchen sie etwa inzwischen verzogen sin!
Am Wahltage werden an jedem Wahllokal die Namen der Straßen bezw. Straßentelle , welche zu dem betreffenden Wahlbezirk gehören , angeschlagen sein.
Karlsruhe, den 2. Januar 1912.

Der Stadtrat .
vr . Horstmann .

der Rückseite der den Wahl -

Raab .

Wntliitik WHIrrmsaiMlittig.
Bereinigte liberale Parteien .

Donnerstag , den 4 . Januar ISIS , abends 'jzv Uhr,werden in der Oststadt im „ Burghof " (Karl -Wichelmstraße ) die Herrenvr . Guido Leser - Heidelberg und Rechtsanwalt Wilhelm Frey - Karlsruhe
sprechen über das Thema :

Der 12 . Januar 1912 :
Das deutsche Bürgertum vor der

Entscheidung !
Jedermann ist freundlichst eingeladcn. Freie Aussprache.

Der Wahlausschuß .

Ksissrs1i 's88s 146 .
'l'slspkon
knMI

Qosttie -Vorträge . !
vonnenstLA, llen 11 . januar , ' i-4 llkr , kinclet i

cler näckste Vortra§ statt. Karten in Lielekellls ;
liokbuckkancllunAunll O. Onckens lkoklcunstklllA. !

Nnns LNttngsr . r

4 -
Am Montag » den 8 . Januar d. Js ., abends 8 ^ r Uhr » findet

für die Mitglieder des Männerhilfsvereins Karlsruhe und deren Angehörigeim Saal Hl der Brauerei „ Schrempp "
, Waldstraße 16/18, ein Bortrag von

Herrn Professor Hern »» » »» Uni « , , über :

„Stttiszögk -uri- die Zres -kner hWienislhe AllHellnüg
mit Lichtbildern statt .

Zu demselben find alle unsere Mitglieder sowie die Mitglieder des
Badischen Frauenvereins freundlichst eingeladcn.

Der Vorsitzende.
vr . Dölter , Landgerichtsdirektor .

Privatvorschule
für Knaben und Mädchen. Wiederbeginn des Unterrichts Montag ,
den 8. Januar .

C . Vater , Hirschstraße 46 .
Danksagung .

Für Enthebung von Nenjahrsbesuchen und Gegenbesuchen, Absendungvon Glückwunschkarten, Absendung von Karten gegen empfangene Karten usw.sind weiter cingegangen von :
Beck , Frau Eduard , Wwe . . . 2 «« Paravicini , Regierungsrat . . 5 ^
Büche,Adolf,Finanzrat, » . Frau 3 -F Regensburger . Ernst , u. Frau 5» r . Cantor,Rechtsanw .,u . Frcm 5 -4 ! Remhold , Ludwig, Hoftapezier,Elsaßer , Ludwig . 2 und Frau . 2
Elsaßer , Max . . . 3 ^ Rinderspacher , Adolf , u. Frau 2
Fetzer, Geh . Rat , und Frau . - 3 ^4! Rothermel , W . , Generalagent ,Gesell , Frau , Obereinnehmer , u . Familie . 3

und Frau Pfarrer Roth . . 2 »4 Siewcrs , Paul , Zahnarzt . . . 3
Heinsheimer , Adolf , Zahnarzt 2 Utz , Louis , Fabrikant . 5 ^
Kemmer , Otto , Prof -, u . Tochl . 3 Utz, Jda , Wwe . . . . 2 *4!
Kohm , Friedrich , Fabrikant . . 2 Weinbrennei , Adolf , Geb . Ober -
Kritsch, .loses, u . Frau (Restau - baurat a . D , und Familie 3 ^

rant Künstlerhaus ) . . . . 5 Wertheimer , Alb . , und Frau 2 ^
Morlock , Gg . , Eisenbahningen . 2 -4! Wilser , Wilh . , Hofbäcker, u. Frau 2 -4!

Für diese Zuwendung n sprechen wir unfern verbindlichsten Dank aus .Karlsruhe , den 3 . Januar I9l2 .
Armen - und Waisenrat .vr . Ho st mann . Griebel.

Danksagung .
Der katholische Fürsorgeverein sagt allen genannten und unge¬nannten Wohltätern , die es chm ermöglichten , seinen Schützlingen eine be¬

scheidene Weihnachtsfeier zu bereiten, herzlichen Dank .
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Spezial-Haus für Stoffe
Lelvdelmer ^ Mende .

keinwollene § ute (Zuali -
ILIen in versckiecjenen
LLn §en , ru Kleiäern ,
öluben , kocken , Kintler -

K1 ei 6 ern etc .
^iocierne Muster .

OroksiancftunZ .

Wichtig für Frauen, Töchter und Schneiderinnen .

Ern «euer

ZMmde - Frei - Kursus .
Begian arn Tl>«»erstllg , -e» 11 . Zsu. 1312.
Auch kann der Eintritt bis auf werteres

täglich erfolgen.
Dauer des Frei -Kursus je nach Vorkenntnissen.

Der Lehrplan umfaßt das akad . Schuitt -
zeichnen «nd praktischeZnschneidrn aller
erdenklichen Damen - , Mädchen- und Kinder -
Garderoben von den einfachstenMacharten bis

zu den elegantesten Berliner und Pariser Modellen . — Jede Dame
arbeitet für sich selbst oder für den Bedarf ihrer Familie .

Der Unterricht ist völlig «uentgeltlrch und wird durch
tüchtiae, erfahrene Fachlehrerinnen erteilt , und zwar vormittags von
S bis UI Uhr, nachmittags von » bis 4 »nd S bis > Uhr,
abends 8 bis S 'k Uhr.

Kurse , Tage und Stunde » des Unterrichts kann sich jede Dame
selbst wählen . Anzuschasfen sind nur die Lebrutensilien-

Prospekte «nd Nnmeldekarten find ostenloS von morgens
8 Uhr bis abends 8^/r Uhr (auch Sonntags ) bei der Vorsteherin zu haben .

Schriftliche Anfrage» werden gratis «. franko erledigt.
Berliner Znschneide - Akademie , Dir . Krämer ,

Karlsruhe r. B . , Kaiserstrafie 144 , Eingang Marktplatz.

Lr » >» » « « » N» »» «L MI I . « «» L » » L ÜL 4 L » äirskt per
Lada odno ^ veiaeksndanäol von äsr 2sedo „ Soi » Loininunsl " beroxov .
ümi.-Voi-tr . kür Dsutsebl. noä Oostorr .- Vng . Ia ttuiienukkolilsn nnä 8» Ion-
msgeemikkoiils ». Is engl. ttukkoklsn (LIK. 1 .25 por ütr . treo . Lellsr boi
30 2kr. Lasso) . >a la ^entrsiiieiruiigskoks obno Zedlseksnraekstsnä. ksrl -
koks , LuLkoks, SraunkokIenbeiUstt« unä »ntkeseitkoklenbeikett» ( 1^ 4 Kilo ).
IlgnitUolilen (LIK. 1.— per 2tr . troo. LvIIor , Lasso) , gnteuoriiolr , 8oti « ar-
tenkolr, anek Lilnäol. Lurüss, krook. Lnekonabfalldolr. Hartpstwlsum-
koaoravrünäor gotadiios, billig, sparsam , begaom ( 1>>0 8titck 40 Utz.).

Länäeldolranriliiclor, Üolrtzodlov uns Dorkkoklon .
kädrlogerstr . >06 «lk l8 « I»» » LaLO lolepiion 200 .

Tiaxsr Lrio^atraKo 2o unä AmmorstrsLo doiw kangisrbabndok.
Uronixt« isolls Loäionnn ^ . 6arantis kür riektî ss Ooviebt.

LIitxlisä äes Radart-8par Voroins .
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3^ j Iu re>N» ie»u » IKiIutts !
M >. Leiisimnt « .lueiUm» . r«

l )Spots Larlsrndv : Hokapotd . Ui». z Uokliskorant ;
Lonchtorei Liat ; Nvnnui » , , Uoklronäitor ; SevVon , Lpotd-;
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Kuller äem bervorrsgenäeu Ifigkü -Pl'ügl'lMIM
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kl« UeMM
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Vas spannenliste Drama <1er Oexenvart . veder-
trumpkt alle hleuersabeinun ^en cturck seine in «lie
-^uxen kallenäe LiZenart unä seinen vomekmen
Lkarslcter. Da ist keine Lkkelctkasckerei, keine
brutalen Srenen, keine Verkükrunx, ^bedruck unä
anäere immer vvieäerkekrenäe UrsckeinunAen ,

Ls ist
ein kllm kllr vervSilM Wlkklniv.

Balg-GeschwMfte
auf dem Kopf und Auswüchse im Gesicht, auch Warzen , werden entfernt ,
ohne zu schneiden.

r-l-N «, « Wilh . Oschwald ,

empneyil » uk
kleidunge «, Falzbretter , KUok - piu« , schweb . Bodeurieme«'

Eichen, Buche«. Satinnusi re.

Mz Heiller.»MM.
k^sknilllslion feinen Londons un «ß

»i ^ ufmöi - lcssmo övltionung .

»WHHIllll Iklkpllll» 188?.
6l-°ssts kEk , in Ssok^sril.

VIttilMIMFi » -7—^ ?sststvn . — öelegle Srötvkvn.
Svdodolsrie - llvssvnls . köfnorvnss

l ^vv -, Knßßee - Lslon . Kalls unä v,srms Lelränic«.
» » » » » » » » » » » » » » » » » » »
e » » » » » » , » » » » » » » » » » » » » » » » » » « » » » » » » » » » » e » » » » » » » » » » » » » » » » » es

Feuilleton -es „Karlsruher Tagbiattes" .

6 s uvar einmal ^ S ch
Ein modernes Märchen von Nds von Grrsdorf .

<12 - (Nachdruck verboten.)

In heißem Mitleid wallte Albrechts Herz auf für das unglückliche
Mädchen, das in doppelter Weise schwer getroffen worden, um Liebe und
Glück, um Zukunft und Heimat beraubt , denn die Familie der Grafen
Kronburg -Auerskeim war ganz unvermögend, ein mit Ansprüchen über¬
lasteter Besitz , ^viele Kinder ; für die älteste Tochter, die nicht mehr in
der ersten Jugendblüte stand, war die Heirat mit dem Freiherrn Ulrich
Kirchmeister -BalUen ein großes Los des Glückes gewesen , das ihr schwerlich
zum zweiten Male zufallen würde, so vorzüglich und rühmenswert die
ganzen hochedlen Familienverbindungen , die sie mit den stolzesten Sldels-,
ja Fürstengeschlechtern Deutschlands verbanden, auch waren . Die Söhne
dienten bei der Linien -Jnfanterie, waren unbesoldete Assessoren , die
Töchter Hofdamen und StiftSfräulein, viel Ehren , wenig Geld . Nicht
Verschuldung , Unglück hatte den einstigen Wohlstand der Familie zerstört,
und die bewundernde Achtung der Welt , die Sympathien aller Edlen des
Landes waren ihr sicher. Aber die Töchter wurden nicht begehrt von
Standesgenossen, und andere Heiraten kamen gar nicht in Betracht für
den berühmten Grafenstolz der Kronburg -Auerskeim.

Mit welchen Empfindungen , welchen Gedanken und Wünschen ging
Albrecht den Weg zum Salon seiner Mutter ! Wie schön und traut
mutete ihn das alles hier an, die Vornehmheit, der edle Stil , die alte
Familienart, die er hier in seiner Jugendheimat fand ! Wie hatte er sich
hergeschnt ! Nur einmal noch diese edle, stolze Stätte zu besuchen, in
deren hohen ernsten Räumen jedes Gerät, jedes Bild, jedes Möbel -echt" ,
historisch , überliefertes , edelstes Besitztum war, von Jahrhundert zu Jahr¬
hundert vom Vater auf den Sohn, vom Urahn aus den Urenkel über¬
kommen , sorgsam gehütet, vorsichtig ergänzt, soweit es die solide Erhaltung
«forderte, nicht mehr modernisiert als verständig und geboten war.

Es war sehr warm hier — überhaupt die Baronin fror immer,
und in dem großen Steinkamin brannte ein starkes Eichenholzfeuer. Da¬
neben lag sie auf einem altmodischen steifen Ruhebett. Rechts und links
ein weißes , glattes Marmortischchen mit einem bronzierten Blätterkranz ,
auf diesen eine Weinkaraffe, ein Kristallglas , Nippes, Standührchen , Bilder.
Dosen, Etuis , wie man sie auf solchen Tischen nur in Raritätenläden
findet. Ahnenbilder an den blauseidenen Wänden zwischen echten Gobelins.
Eine verschleierte Lampe stand auf dem einen der Tische . Dicht lagen die
Schatten des Abends in dem tiefen Raum . In schwarzem Kreppkleid,
lange schwarze Kreppschleier über dem silberweißen Scheitel, müde und
bleich lag sie da, die weißen, wunderschönen Hände in den Falten des
Schleiers halb verborgen, gefaltet, als nun ihr so lange ferngehaltener ,
ja verlorener Sohn zuletzt zurückgerufen hcimkehrte . Als Erbe und Herr
des alten Stammsitzes , er, der die Tochter eines Tischlers und Händlers
ihr als Tochter hatte zuführen wollen !

Ja , er war gekommen ! Nicht sie, nicht ihre sehnende Mutterliebe
hatte nachgegeben, hatte ihn gerufen, der Tod hatte sein furchtbares
Hallali geblasen, und jeder Zwist war verstummt, jeder Zorn war ver¬
raucht. Er war zurückgekommen in sein angestammtes Elternhaus, in
sein Heim , nun sein Besitztum. Und er sollte hier bleiben , als ihr Sohn,
nur als ihr Sohn , den sie aus unwürdigen Banden reiben würde, mit
aller Macht und Kraft , welche die furchtbar veränderten Verhältnisse ihr
gewährt hatten.

Die Tischlerstochter und Telephonistin konnte er als Herrin auf
Schloß Ballten nicht bringen wollen, so wenig wie er daS FidcikommiS
ablehnen konnte ! Die Scheidung war beschlossene Sache . Und auch die
künftige Baronin Kirchmnster. die künftige Herrin hier, die ihr genehme
Schwiegertochter hatte sie mit Sicherheit schon bestimmt : die bräutliche
Witwe Ulrichs, ihres ältesten Sohnes, die vornehme , stolze Regine Kron¬
burg-Auerskeim sollte die Gattin seines Bruders, des künftigen Majorats¬
herrn sein.

Als Albrecht nun eintrat , als er in übermächtiger Erregung
schluchzend vor dem Lager seiner alten Mutter, umwallt von den schweren
schwarzen Kreppfalten tiefster Muttertrauer und Mutterliebe, aufs Knie

sank, breitete sie die zitternden Arme aus und legte die Weichen Mutter¬
hände segnend auf sein gebeugtes Haupt, und wälzend ihr Schluchzen sich
mit dem seinen mischte, hauchte sie :

»Mein Sohn , mein geliebter, ach ! mein einzig « Sohn ! So —
so ist deine Heimkehr in dein Elternhaus , zu deinen alten, müden Eltern !
Nicht eher fandest du den Weg , der Tod mußte ihn dir zeigen ! Aber
nun fandest du ihn, nun bist du da ! Nun habe ich dich wieder an meinem
Herzen. Mein Haar ist weiß geworden in den zwei Jahren — meine
Gesundheit elend — jvie lange kann es noch dauem — mein Kind —
mein einziges Kind . . . «

Weich und zärtlich streichelten die kühlen, schlanken Hände sein
Haar , sein Gesicht , seine Schultern , während sie, abgebrochen flüsternd ,
ihm Worte in sein Ohr hauchte , selbst tief bewegt und erschüttert.

Und dann den linken Arm um seinen Nacken geschlungen , streckte
sie die Rechte aus.

»Regine, meine Tochter, komm, begrüße den Bruder deines geliebten
Toten, er ist ja auch dein Bruder, wird dir immer einer sein, ein treuester
Freund. Regine , komm ! gebt euch die Hand , versprecht euch Geschwister¬
treue, haltet zusammen zu Schutz und Halt ! Albrecht, Regine hat viel,
viel verloren — fast mehr noch als wir !«

Aus dem Schatten des Zimmers löste sich eine Frauengestalt und
kam zögernd heran.

»Ich bin Regine, « sagte sie sanft, mit einem Tonfall , als sagte sie :
Ich bin die Königin ! und streckte ihm die Hand hin, » ich will gern das
meine tun , der Mutter Wunsch zu erfüllen ! *

Eine hohe, volle Gestalt von königlich« Haltung, ein feingezeichneter
Rassekopf mit ein« mächtigen Last goldblonden Haares über der Stirn ,
von der ein schwarz « Witwenschlei « lang niedcrwallte bis auf die Schleppe
ihres schweren schwarzen Trauerkleides, trat sie ihm entgegen: eine
Aristokratin .

Jetzt, als das Licht klar auf ihr Gesicht fiel, sah er wohl , daß ihre
Jugend verblüht war, und daß ihre Züge scharf und eckig , ihre Augen
klein und fahl, die Lippen dünn und farblos .

Und er drückte ihre Hand mit festem, ehrlich versprechenden ! Druck.
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Mit Freuden kann Unterzeichnetebe¬
stätigen , daß sie in 3 Monaten bei
Frl . Weber Zuschneiden, Maßnehmen,Anprobicren , Garnieren u . Kleidernähen
pünktl . gelernt hat. Kann daher diese
Zuschneideschule aufs beste empfehlen.

Dankbar Unterzeichnete
Hilda Bauer .

Unterzeichnetehat dieNäh-Zuschneide-
schule 3 Monate besucht und bat in
derselben das Maßnehmen, Zuschneiden,
Anprobieren und das pünktliche Nähen
zur vollsten Zufriedenheit erlernt. Aus
Dankbarkeit fühle ich mich verpflichtet,die Schule jedermann bestens zu emp¬
fehlen. Hermine Hohlfelder .

Jeden Monat am 1. und 16 . beginnt ein neuer Kursus. Unterricht von 8' jz bis 12 und von 2 bis 5» ,« Uhr.Für Frauen in halbe Tage,eingeteilt. Schülerinnen oerfettigen für sich oder für ihre Bekannten die Kleider vollständigfettig unter meiner persönlichen Leitung unter Garantie für guten Sitz.

Mt Freuden bestätige ich, daß ichdas Zuschneiden , Maßnehmen, An¬
probieren und das pünktliche Kleider-
nähcn in l ' /z Monaten zu meiner
vollsten Zufriedenheit erlernt habe.Ich kann somit den Zuschneidekursus
jedermann bestens empfehlen .

Maria Sturz .

Johanna Weber , Herreuskr . 33 . MMvoMW
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werden mit ganr besonderer Sorgfalt
ru mäßigen Preisen susgefahrt.
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kmer ^ aklsruberstuaer !r !ub . e . v .
Samstag , den 6. Januar ,
abends 8'/s Uhr , findet in den
Sälen der Gesellschaft „Ein¬
tracht " unser diesjähriges großes

interfest
mit Aonfert und Tan ?« nter -
haltung , unter freundlicher Mit .
Wirkung der Aonzertsängerin Frl .

Margarete Irene Nefs , des Gpernsängers Herrn
Frans Spada und des Hofmusikers Herrn I . Aeilberth ,
statt, wozu wir unsere verehr!. Mitglieder nebst werten
Familienangehörigen hiermit nochmals freundlichst einladen.
Einführungsrecht ist gestattet und können Aarten für Lin -
zuführende bei Herrn H. Frey heit , Aaiserstraße ff 7, in
Empfang genommen werden. — Die Galerie bleibt geschlossen.

Der Vorstand .

.

» Mt

Ms nsusn ßlai-ksnbüotilsin für ÜLS takr !9l2
können gsgsn küekgLds üsr seilllsrigsn slüilsr)
küodisin an unseren ltassv rLkringerstraess 47

in Lmpfang genommen ^ eröen.

_ Der Vorstand.
Stadt . Seefischmarkt .

Hauptmarkt : In der Fischmarkthallehinter dem städt. Vierordtbad
am Donnerstast nachmittag von 3^ bis 7 Uhr und
Freitag vormittag von 8 bls 11 Uhr.

Filialmärkte : Durch den Verkäufer Oderwald .
Weftstadt . In dem Hofe des Eichamtes, Sofien-
straße 96/98, am Donnerstag nachmittag von s bis« Uhr.
Oststadt . In der Georg-Friedrichstraße am Freitag
vormittag von 8 '/, bis 10 '/z Uhr.

Karlsruhe , den 3. Januar 1912.
Städt . Schlacht - und viehhofdirektion .

^ tt« to voll a «rrteu do-
veiseu äis iiuvsttllssix-

koit ä«s prLpsrot« .
ln »Ilsn ^ pvtbokon .

L . SlsobUug, »ildur«« 1 kl«.
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Der junge Freiherr Ulrich von Kirchmeisterschlief den langen Schlaf
im Mausoleum . Der bleigraue Novemberhimmel blickte durch die schmalen
Kirchenfensterauf die schwere Steinplatte, unter der der Tote schlummerte .
Und der Regen rieselte tagaus, tagein an den Scheiben nieder und tropfte
eintönig melancholisch auf die weißen Sandsteinstufen und auf die dunklen
Taxushecken, in der trüben Sülle des Todes der einzige Ton . . .

Nicht viel anders jenseits des großen Parkes, in dem alten, düster»
Schloß, das über die weite Ebene sah bis hinüber zu den weißen Sand¬
hügeln der berüchtigten Wanderdünen, die immer erscheinen , nie ganz nah,wenn die Lust so regenschwer ist, wie eine bleiche, traurige Fata Morgana
des Nordens .

Trübe Stille, draußen Md drinnen . Jene dumpfe, beklemmende
Sülle, die in einsamen Häusern sich zu vereinsamten Menschen findet,wenn alles erledigt und erfüllt ist, was der Tod gefordert hat, der Tod ,der zurückblickend sagt : Sitzt still . . . wartet . . . ich komme bald
wieder ! —

Der alte Gras war ein Greis und sein Befinden recht schlecht.
Des Sohnes bräutliche Witwe , Gräfin Regine Keonburg-Auerskeim

blieb auch ferner auf Schloß Ballieu, zurückgehalten von aufrichtiger
Herzlichkeit und Elternliebe, gleich einem Teil des teuren Heimgegangenen,ein geliebtes Vermächtnis für ihre Sorge Md Liebe.

Und daß der Sohn blieb, der einzige nun, auch zurückgehalten , in
dem Schatten und der Stille deS Todes, in den traurigen Mauern, in
der jetzt so beklommenen Stille des teuren Elternhauses , — niemand
konnte es wundernehmen. — Tagsüber war jeder allein . Zur Dämmer¬
stunde saßen sie zusammen in der Kemenate der Mutter.

In der ersten füllen Stunde, die einem Gespräch blieb, das nicht
den Toten Md alles Wichtige, was ihn betraf, beanspruchte, versuchte
Albrecht in beklommenem Ernst den Vater , die Mutter daran zu mahnen,daß er eine Frau habe, Pflichten, die ihm die ersten sein müßten. Es
war ein zaghaftes, fast entschuldigendes Berühren seiner Ehe , keine feste,klare Erwähnung von unumstößlichen Tatsachen, nachdem er den einzigen
Ring, den er trug, dm breiten Trauring , dm Eltern so oft als möglich
unter die Augen gebracht hatte.

— od Vliun ^
1000 Ltstsr über äsM Llssrö .

(övi'nei' Odei-ianü .)
Loiwölu-öiodstsr alpiner ^ mIsrkurplLlr äsr Lvdveir . läsalss
LkisssILnäs. Kodlittbakll von 7 lrw. LlrHrru-ss. Prospekts äurod
Ls Hotels : SolvI „lkllllgtrsll", Solvi „Vsläpark "
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Mäwlisalp ".

Aber der Vater sagte nur mit seiner vornehmen ablehnenden Hand¬
bewegung:

»Laß uns erst mit dem schweren Schlage fertig werden, der unsere
Herzen , unser Haus getroffen hat, — dann, mein Sohn , zu anderen
traurigen Dingm und unliebsamen Familiengeschichten. « —

Und die Mutter sah ihn nur vorwurfsvoll an : »Albrecht, nichts
von der häßlichen Sache jetzt ! Du bist zunächst der einzige Sohn und
Erbe im Vaterhause — die einzige Stütze des edlen Hauses, deiner alten,
gebeugten Eltern : Dein Herzenstakt wird dir sagen, was du ihnen schuldig
bist . Mit der Zeit muß ja auch diese Affäre zur Sprache kommen und
geordnet werden. "

Er schwieg, obwohl tief betroffen von dem Ausdruck » Affäre "
, als

wenn seine rechtmäßige , legitime Ehe mit einem unbescholtenen Mädchen
auch nur eine »Affäre* wäre, wie manche , die „geordnet« werden mußten,bevor man in ernste Lebensverhältnisse trat.

Sie sprachen von dem Verstorbenen und von anderen Verstorbenen,von Familienbeziehungm und Familienereignisscn , wie ebm Familien, die
unter sich sind, alles gemeinsam haben, Erlebnisse, Ansichten , Wünsche ,Sorgen.

Regine Kronburg gehörte so völlig zur Familie Kirchmeister. Da¬
heim in Auerskcim waren so viele, da war das Leben so laut, so reich,
trotz der beschränkten Verhältnisse in jeder Beziehung, — hier hatte sieeinen Posten, ein Amt konnte ' man sagen, von dem aus sie in ihrer
traurigen Majestät , als Braut in Trauer, mit des Lebens unerfülltem
Versprechen , einsam verlassen , den anderen Trauernden noch Trost und
Freude war, ja Notwendigkeit, mehr, wie sie dachte .

Oder — dachte sie es . .

(Fortsetzung folgt.)

LIsLsser Kesten - KesedLlt
IO iil.

Ltetsr WnZpnx von Aeutwiton io Llusenslokken ,Ssrnt , Seieien , t-einsn - untt Ssum «»olI>«snen .
n Xsin k.sileii , lisksn billig « pi »si » « . " "

VlollnuntSsspIekr
erteilt

l4srssr « ts Sckwsikert
Lirsodstrussv 65 III .

Wollblrmrerr -

Pastillen
empfiehlt

Georg Oehler , HofksMor,
Herrenstraße 18.

Ni « eUage :
Luise Wolf , K«rl-Fri «brichstraße 4.

Imlirelim!
nc

»k. 47 s Ü.8II p. r/« M .
.. N L .. »M .. .. ..
.. 13 i .. ö S» .. .. ..
.. « 4 .. Hü .. .. ..
„ 48 4 „ 1.35 „ „ „

8sdr ansglodtg . - -----
Soolttotuo, uromsüsodo ,
inätsovs Ynslltüts -ro «».

Likto nsok lsmnwsr rn vs»
I-tnxen , um bei äsr ssroLso^ usvudt VsrvocdsIuoZnnru

vermeiden .

Lloäsrns

kiNkSilMUNASIl
von 8ill >onn etc.

krnet SoliHler ,
Ilunstliualllung, Itsiser -Pnrsrge 5.

Alavier -
stimmen

bei gewissenhafter Ausführung
Md mäßigen Preisen in und
außer AbonncmeM übernimmt

I . Auns ,
Aarl -Frredrichstraste21

(Rondellplatz ).

Lllkl 8etisIIe >
'
, I vmüi . illikWek

SroLK . SokUskersnt,
I ki»vpnii»Lei>«4ns8 >r 40.

MuslLÜritts
speziell private , auf alle Plätze , erteilt
zuverlässig, diskret und billig

Harrdelsauskrmftei
Ll « l»ertii »N L Oie .

FUiale Karlsruhe .
Draisstraße 2.

Halb-, 8itr-, Pass-and Weokssl-
tÄdvr.

Oaseksu, Wickel (paokaoxeu )
und blassaasu.

Dampf- und Üsisslutt-Lasteu-
iÄdsr sto.

vawsnbadereit : »bloutax und
Llirtvoed vorwictaxs andb'reitag: naekmictags ».

Nerreiidsderei't : > LIIg übttg-s
2vit und LonvtSKs vormit¬
tags 8—12 lldr .
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